
Niederschrift

über die öffentliche Sifüm7
&l

des Ortrlprnmndprates
ü

der Ortsgemeinde Stadtkyll

Sitzungstermin:
Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:
Ort, Raum:

03.06.2ü20

19:00 Uhr

21:05 Uhr

Stadtkyll, Auelstr. 14-16, Saal Pizzeria La Sirena

ANWESENHEIT: gesetzliche Zahl der Mitglieder: 17

Vorsitz

Herr Harald Schmitz Ortsbürgermeister

Mitglieder

Herr Josef Ballmann

'?'ffi;r"m6'l'fgm'nm"'?';!'efüj'ch'
t-lerr Frank Henn

;';Fr":r;gr;r;a"yx;'t
Herr Steohan Juchems

?;m'ö"'Eim'umia "K;'tt='Ü'S'
'?';';;"j"E'ffi'o' "K!; 'n e n'
'?'e';;"'F'ra"nm"';6;!jm'
Herr Dr. Georg Lentz
Frau Carmen Mies

:fü; Öu!am"j'ffü'!'
'?';'r ;"'M'm';r'r;'d""Pm';t '
';'ffi'r ;"'I 'n i'o""P-r6'b';t'
t-lerr Holger Schnorrenberg
t-lerr Christoph Simon
'?'e';;"To;;;;;""me'6'e'r'

2. Beigeordneter

Ortsvorsteherin Schönfeld

1. Beigeordneter

Verwaltung

Herr Arno Fasen Protokollführer

Fehlende Personen:

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates Stadtkyll waren durch Einladung vom 25.05.2020 auf Mittwoch, 03.

Juni 2020 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gemacht. Gegen die ordnungsgemäße Einberufung wurden keine Einwendungen
erhoben. Der Ortsgemeinderat war beschlussfähig.
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TAGESORDNUNG

Öffentliche Sitzung

1. Niederschrift der letzten Sitzung

2. Einwohnerfragen

3. Informationen des Ortsbürgermeisters

4. Fahrbahneinengung in der B 421 entlang der Kirche - Grundsatzbeschluss zur Reduzierung der
Einengung
Vorlage: 2-1895/19/35-306

Hochwasserschutz- und Starkregenvorsorgekonzept
Vorlage: 2-2161/19/35-327

Gehweg entlang der Kyll zwischen Auelstraße und der Brücke an der Festwiese - Auftragsvergabe
Beleuchtungsanlage
Vorlage: 2-2212/20/35-333

Bauantrag zur Errichtung eines Mobilfunksendemastes im Außenbereich
Vorlage: 2-2277/20/35-344

Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage
Vorlage: 2-2283/20/35-347

9. Anfragen / Verschiedenes

Nichtöffentliche Sitzung

10. Niederschrift der letzten Sitzung

11. Informationen des Ortsbürgermeisters

12. Grundstücksangelegenheit - Anfrage des Herrn Ferdi Dick bezüglich der Errichtung einer
Photovoltaikanlage
Vorlage: 2-2282/20/35-346

13. Anfragen / Verschiedenes

5.

6.

7.

8.

Zur Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen, Änderungen und
Dringlichkeitsanträge eingebracht.

TOP 7 ,,Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage"
Antrag wurde zurückgezogen
Somit kann der Tagesordnungspunkt entfallen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Protokoll:

TOP 1: Niederschrift der letzten Sitzung

Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 04.03.2020 ist allen Ratsmitgliedern zugegangen.

Es werden keine Änderungs- und Ergänzungsvorschläge vorgebracht. Die Niederschrift ist in der
vorliegenden Form anerkannt.

TOP 2: Einwohnerfragen

keine

TOP3: Informationen des Ortsbürgermeisters

Corona-Einkaufsservice

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Helfern, die sich zu Beginn der Corona-Zeit bereit erklärt haben
für unsere älteren und hilfsbedürftigen Mitmenschen Einkäufe zu erledigen. Insgesamt sind dies 25
Personen.

Den eingerichteten Service haben bisher 2 Personen in Anspruch genommen.
Dies ist in meinen Augen ein Zeichen dafür, dass die älteren und bedürftigen Menschen in Stadtkyll
hervorragend durch Verwandte, Freunde, Nachbarn oder Bekannte umsorgt werden.

Renaturierung der Kyll und Umgestaltung von Freiflächen
Die Baumaßnahmen im Bereich der Kyll machen sehr gute Fortschritte. Vor einigen Wochen wurden die
neuen Brücken geliefert und montiert. Derzeit ist man dabei den Kyllpark zu gestalten. In kürze werden
dann die angelegten Wege befestigt bzw. gepflastert.
Seitens der Ortsgemeinde wurde hier eine ca. l000m2 große Fläche mit Blumenwiesensamen eingesät.

Ebenso auch die Flächen am alten Kindergarten und am 1. Stausee.

Einfluss der Corona-Pandemie auf die Haushaltslage der Ortsgemeinde
Die aktuelle Corona-Pandemie hat sicherlich auch Einfluss auf die Haushaltslage unserer Ortsgemeinde. So
werden z.B. alleine durch die Schließung des Landal Ferienparks neben den Einnahmen aus der
Gewerbesteuer auch die Einnahme des Gästebeitrages fehlen. Ebenso fehlen erhebliche Einnahmen aus
dem Wald-Jugendcamp was derzeit noch geschlossen ist.

Aus dieser Sicht heraus werde ich in Abstimmung mit den Beigeordneten nur die für 2020 geplanten
Investitionen ausführen, die äußerst notwendig sind. Die Sanierung des Sanitärgebäudes im Wald-
Jugendcamp werden wir in diesem Jahr nicht in Angriff nehmen.

Kommunaler Entschuldungsfond
Die Verwaltung hat mitgeteilt, dass der Finanzmittelbestand der Ortsgemeinde zum 31.12.2019 mit
552.728,37 € dazu geführt hat, dass wir ab 2020 nicht mehr am kommunalen Entschuldungsfond
teilnehmen.

Kenntnisnahme und Genehmigung der Haushaltssatzung u. Haushaltsplan 2020
Mit Schreiben vom 18.03.2020 hat die Kreisverwaltung unsere Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020
genehmigt.
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Die Kreisverwaltung schreibt:
.....wie bereits an anderer Stelle dargelegt, fehlt es zwischenzeitig auch bei der Ortsgemeinde Stadtkyll an
vier festzustellenden Jahresabschlüssen. Die Gründe für eine zeitnahe Abbildung der Jahresrechnungen sind
hinreichend dargelegt worden.
Wir erwarten daher die Feststellung von zwei Jahresrechnungen der Ortsgemeinde Stadtkyll im Verlaufe des
Haushaltsjahres 2020.

Die Kreisverwaltung bemängelt im Genehmigungsschreiben das 4 Jahresabschlüsse fehlen und erwartet
zeitnah die Feststellung von mindestens 2 Jahresrechnungen.
Mit diesem Zusatz im Genehmigungsschreiben der Kreisverwaltung wird unser diesbezüglich gefasster
Beschlusszusatz vom 04.03.2020 unterstrichen.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

TOP 4: Fahrbahneinengung in der B 421 entlang der Kirche - Grundsatzbeschluss zur Reduzierung
der Einengung
Vorlage: 2-1895/19/35-306

Sachverhalt:

Der Vorsitzende berichtete über die Möglichkeit, die Fahrbahneinengung entlang der Kirche kostengünstig
im Zuge der Maßnahme ,,Kreisverkehrsplatz" etwas abzumildern.
Der Landesbetrieb Mobilität stimmt dem Wunsch der Ortsgemeinde zu, sofern diese die Kosten hierfür
übernimmt und sieht auch den verkehrsverbessernden Sinn.

Die Fahrbahnbreite soll um etwa 80 cm auf 5,50 m verbreitert werden, damit zumindest ein gemäßigter
Begegnungsverkehr PKW - LKW ermöglicht wird ohne dass der Verkehr stillsteht.

Eine diesbezügliche Erkundigung nach dem Einverständnis der Pfarrgemeinschaft Obere Kyll ergab, dass
sich diese, mit Bezug auf die Stellungnahmen des Bistums Trier und dessen beauftragtem Fachingenieur für
Statik, zum Vorschlag des teilweisen Rückbaus der Einengung, negativ geäußert hat und in diesem Falle alle
möglichen und denkbaren Schäden am Kirchengebäude auf die Gemeinde Stadtkyll als Maßnahmenträger
abwälzen wird (siehe Stellungnahme in der Anlage).

Beschluss:

Es wird der Antrag gestellt, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen.
Dieser soll im Zusammenhang mit dem Ausbau des Kreisverkehrs nochmal bewertet werden.

Abstimmungsergebnis: Beschlussfassung vertagt
Ja: 15 Enthaltung: 2

TOP5: Hochwasserschutz- und Starkregenvorsorgekonzept
Vorlage: 2-2161/19/35-327

Sachverhalt:

Hochwasserereignisse können ungeahnte Ausmaße - insbesondere bei örtlich auftretenden
Starkregenereignissen - annehmen. Vor allem dort, wo keine Erfahrungen mit Hochwasser dieser Ausmaße
vorliegen, sind alle überrascht. Aus diesem Grunde hat das Land Rheinland-Pfalz ein Förderprogramm zur
Aufstellung von Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepten aufgestellt. Ziel dieser Konzepte ist es,
durch bei Hochwasser- und Starkregenereignissen auftretende Schäden möglichst gering zu halten.
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Hochwasser- und Starkregenereignisse kann man nicht verhindern, auch kann man Schäden durch diese
Naturereignisse nicht gänzlich ausschließen bzw. verhindern. Durch gezielte Maßnahmen kann man aber
mögliche Schäden reduzieren. Hochwasserschutz ist grundsätzlich Angelegenheit eines jeden
Grundstückseigentümers, d.h., jeder Eigentümer hat sein Grundstück mit seinen eigenen Mitteln vor
möglichen Hochwassergefahren und -schäden zu schützen.

Das Land Rheinland-Pfalz bietet über das Umweltministerium sowie das Informations- und

Beratungszentrum Hochwasservorsorge Rheinland-Pfalz Unterstützung und Hilfe bei der Aufstellung von
sog. ,,Hochwasserschutzkonzepten" an. Diese Hochwasserschutzkonzepte werden in Zusammenarbeit
zwischen Verbandsgemeinde, Ortsgemeinde und den jeweiligen Grundstückseigentümern aufgestellt.
Zusammen mit einem Ingenieurbüro werden Maßnahmen und Anregungen erarbeitet, wie und mit
welchen Mitteln bzw. Maßnahmen aktiv Hochwasserschutz betrieben werden kann.

Das Hochwasserschutzkonzept wird vom Land mit 90 % gefördert. Den Eigenanteil von 10 % der Kosten
trägt die Verbandsgemeinde Gerolstein. Die aus dem Konzept resultierenden kommunalen Baumaßnahmen
werden nur noch mit maximal 60 % gefördert. Eigentümer von Privatgrundstücken erhalten keine
Förderung.

Zusammengefasst werden die Hochwasserschutzkonzepte in enger Zusammenarbeit mit dem Ministerium
für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz, dem Informations- und Beratungszentrum
Hochwasservorsorge Rheinland-Pfalz, Verbandsgemeinde, Ortsgemeinde sowie vor allem mit den
Bürgerinnen und Bürgern erarbeitet.

Das Land Rheinland-Pfalz empfiehlt die Aufstellung der Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte für
alle Orte, unabhängig von der Gefährdungslage.

Beschluss:

Der Ortsgemeinderat Stadtkyll beschließt die Aufstellung eines Hochwasserschutz- und
Starkregenvorsorgekonzeptes für die Gemarkungen Stadtkyll und Schönfeld.

Finanzielle Auswirkungen:

Da die Kosten für die Aufstellung des Hochwasserschutz- und Starkregenvorsorgekonzeptes zu 90 % vom
Land und zu 10 % von der Verbandsgemeinde getragen werden, hat dieses keine Auswirkungen auf den
Haushalt der Ortsgemeinde.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 17

TOP 6: Gehweg entlang der Kyll zwischen Auelstraße und der Brücke an der Festwiese -
Auftragsvergabe Beleuchtungsanlage
Vorlage: 2-2212/20/35-333

Sachverhalt:

Der alte Fußweg auf dem Uferdamm diente als wichtige fußläufige Verbindung innerhalb der Ortslage und
ist daher seit Jahrzehnten beleuchtet. Die Planung sieht vor, den Weg zu befestigen und weiterhin zu
beleuchten. Nach mehreren Ortsterminen zwischen Innogy, dem Planungsbüro sowie der oberen
Wasserbehörde konnte man sich am 23.01.2020 darauf einigen, dass die Beleuchtungsmasten neben dem
gepflasterten Fußweg in der Böschung montiert werden können. Aus Kostengründen sollen die vorh.
Masten, aufgearbeitet und neu lackiert werden. Die Leuchtenköpfe werden außerdem auf LED Technik
umgestellt. Für die Beleuchtung des ca. 460 m langen Fußweges wird die Anlage um 2 Leuchten erweitert
und 18 Leuchten werden leicht versetzt. Innogy bietet die Leistung für insgesamt 34.948,66 € an, wobei
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auch 5 Leuchten entlang der Gartenstraße enthalten sind. Die Kosten beinhalten nicht die Erdarbeiten
sowie die Fundamente der Leuchten. Diese werden vom Tiefbauunternehmen ausgeführt. Da der Weg
stark frequentiert wird, ist die Beleuchtung wie eine Straßenbeleuchtungsanlage zu dimensionieren. Eine
weitergehende Reduzierung der Ausleuchtung würde nicht mehr der Norm entsprechen und
Haftungsrisiken für die Gemeinde darstellen.

Beschluss:

Nach sehr eingehender Diskussion beschließt der Ortsgemeinderat, den Auftrag für die Beleuchtungsanlage
an die Innogy Westenergie GmbH auf Grundlage des Angebotes vom 23.01.2020 über insgesamt 34.948,66
€ zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 15 Enthaltung: 2

TOP 7: Bauantrag zur Errichtung eines Mobilfunksendemastes im Außenbereich
Vorlage: 2-2277/20/35-344

Sachverhalt:

Es wurde ein Bauantrag zum Neubau eines Mobilfunksendemastes mit einer Gesamthöhe von 30,60 m
einschließlich der dazugehörigen Technikeinheit gestellt. Das Vorhaben liegt im Außenbereich, Flur 13,
Flurstück 42/3. Nach § 35 BauGB sind Vorhaben im Außenbereich nur zulässig, wenn öffentliche Belange
nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es der öffentlichen
Versorgung mit Elektrizität, Gas, Telekommunikationsdienstleistungen .... dient. Seitens der Verwaltung
werden keine Gründe gesehen, das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu versagen. Zuständig für die Erteilung
der Baugenehmigung ist die Kreisverwaltung als Untere Bauaufsichtsbehörde.

Beschluss:

Der Ortsgemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben mit der Bedingung, dass
eine gemeinsame Nutzung durch Mitanbieter zugelassen wird.

Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts:

Es wird auf die Bestimmungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 17

TOP8: Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage
Vodage: 2-2283/20/35-347

Sachverhalt:

Es liegt eine Bauvoranfrage zum Neubau einer Garage in der Parkstraße, Flur 6, Flurstücks-Nr. 13 vor.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans ,,Kockelsberg 1. und 2. Änderung". Die
Baugrenze des Bebauungsplans wird durch das Vorhaben überschritten. In der Textfestsetzung des
Bebauungsplans ,,Kockelberg 2. Änderung" werden "Die Textziffern 5, 5.1 bis 5.4 (Garagen) und 6.
Nebenanlagen ... ersatzlos aufgehoben". Demnach darf die Garage außerhalb des Baufensters errichtet
werden. Die Garage hat eine Größe von über 100 m2 Nutzfläche (Mittelgarage) und ist daher gemäß § 66
LBau0 im umfassenden Verfahren mit entsprechenden Prüfungen zu bearbeiten. Das Vorhaben liegt am
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öffentlichen Kylltal-Radweg, wodurch nur geringe Grenzabstände einzuhalten sind. Die Prüfung der
Abstandsflächen obliegt nicht der Gemeinde bzw. der Verbandsgemeinde. Die Erschließung des
Grundstückes ist über die ,,Parkstraße" vorhanden und gesichert. Durch das Grundstück verläuft eine
Privatstraße. Durch die Eintragung einer Wegebaulast könnte die zusätzliche Erschließung gesichert
werden. Zuständig für die Genehmigung der Bauvoranfrage ist die Kreisverwaltung als Untere
Bauaufsichtsbehörde.

Beschluss:

Die Ortsgemeinde erteilt das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu dem Vorhaben.

Sonderinteresse/Ruhen des Stimmrechts:

Es wird auf die Bestimmungen des § 22 Gemeindeordnung hingewiesen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 17

TOP 9: Anfragen / Verschiedenes

* Llnterhaltung der Brücke über die Kyll im OT Niederkyll
o Anlandungen im Bereich der Kyllbrücke (Zuständigkeit)

* Straßenbeleuchtung im Bereich der Bushaltestelle Niederkyll
o Angebote und anschl. Beratung im OG-Rat

* Mulchen der Rabatte entlang der Wirtschaftswege (evtl. Durchführung der Maßnahme im August);
Mähen von Gefahrenlagen

o Damit dann auch werben

* Seitens des Rates wurde darüber diskutiert, ob es nicht möglich wäre, eine Grundstücksteilfläche
im Bereich des ehem. China-Restaurant zu erwerben, damit die Durchgängigkeit für die Fußgänger
verbessert wird.

* Killergasse
o groae Löcher in der Straße

* Gemeindearbeiter Martin Zender soll regelmäßig alle 14 Tage eine Besichtigungstour im OT
Schönfeld machen und ggfls. einzelne notwendige Tätigkeiten durchführen

* Gefahrenlagen sollen gemäht werden
o Ggfls. im Ausschuss ...... erörterri

* Dank von Ortsbürgermeisters und Ortsvorsteherin an alle für ihre Unterstützung in der Corona-Zeit

* Parksituation der Lkw's im ,,Hahnborn"
o Über ein Verbot nachdenkeni?

* Thema Biotonne

o Verfahrensstand
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Für die Richtigkeit:

004

'.1

la Schmitz

(V%itzender)

)
.. ....... ...... .-..4- .-. .. ......-.-....-.-..... .. .-.---------------

Arno Fasen

(Protokollführer)
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Pfarreiengemeinschafl
Obere Kyll

Mi

e«xeee4f0p 0i 4
f ü2.03.2020 l

ORTSGEMEINDE
STADTKYLL

@,cni. pv4ppyx lüNKERATH - KöLNER !)TR. 69 - 54584 d'müyw

Herrn Ortsbürgermeister
Harald Schmitz

Hauptstr. 3

54589 Stadtkyll

Telefon: 06597-2231

Telefax: 06597-3828

E-Mail: pfarramt.juenkerath(,t-online.de

Jünkerath, den 28. Februar 2020

Fahrbahneinengung der B421 entlang der Kirche

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister Schmitz,

in der Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Stadtkyll am 09.09.2019
wurde unter TOP 5 beraten bezüglich ,,Fahrbahneinengung in der B421 entlang der
Kirche - Grundsatzbeschluss zur Reduzierung der Einengung".

Von verschiedenen Ratsmitgliedern wurde diese Beschlussfassung nicht unterstützt
und Bedenken vorgetragen, so dass die Angelegenheit vertagt wurde.

Der Rat war so verblieben, dass von der zuständigen Fachabteilung des Bischöfli-
chen Generalvikariats Trier eine entsprechende Stellungnahme eingeholt werden
sollte.

Sollte diese negativ ausfallen, hätte sich die Sache erledigt und der jetzige Zustand
bliebe unverändert erhalten.

Wir haben zwischenzeitlich folgende Stellungnahmen erhalten:

> BischöflichesGeneralvikariatTriervom06.12.2019

Frau Reuter - ZB 2.5, Bau
Dipl.-Ing. Architektin

> SK Ingenieurpartnerschaft, Beilingen vom 12.12.2019

Otmar Schmitz

Dipl.-Ing. (FH)



Wie Sie diesen beiden Berichten entnehmen können, sprechen sich alle Fachleute
gegen die von Ihnen vorgesehene Maßnahme aus, weil hier die Verkehrssicherheit
eingeschränkt wird und vor allen Dingen stärkere Beeinträchtigungen beim Baukör-
per der Pfarrkirche zu erwarten sind.

Namens des Verwaltungsrates der Kirchengemeinde St. Josef bitte ich daher um
nochmalige Prüfung dieser Maßnahme. Wir hoffen, davon ausgehen zu können,
dass SiÖ sich unserer Meinung und den Beurteilungen der Fachabteilungen an-
schließen und die Angelegenheit damit als erledigt betrachten.

Mit unserem Dank für Ihre Kenntnisnahme unserer ablehnenden Argumente für Ihr
hier in Rede stehendes Vorhaben verbinde ich unsere freundlichen Grüße an Sie

h-=i,
Reinhard Möllmann, Pfarrer

rz,i ,*
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Kath. Kirdiengerneinde
St. Josef

Kirchplatz 1
54589 Staatky{l

!Msdakb«s
GenemMkariat

*mlung.2S
Bau

t)atum

uskurdt emtt
Du iahl

06.l2.2fü9 Cr'Ds

Frau Reuter- ZB 23, Bau
065}-7105-363 Fax-516

St*llungnahme Nur Fahrbahn*rwt4terung 8 421 an der ffirrkirdi* Stadtkyll

u

Sehr geehrter Herr Pfarrer Mallmann,

auf Bitte von Herrn Sfödler, erhalten Sie hierrnit dSe baufachlkhe Stellungnahme zu einer
eVenttJelf geplanten f"ahrbahn?ertlng dff B 421 VOr €kY Pfarrkirdle Sfödtk71l

Ende der 1 990er Jahre wurde im Rahmen der Fahrbahnemeuerung diese vor der Pfarrkirche
}n stadtkyll etngeengt Damlt entstand ejn etwas breiterer Bürgersteig *ot der Turrnfassade.
Nun steht im Raum, ob die Fahrbahn wieder verbreitert werden könnte. Gegen dle emeute
Verbrefterung der Fahrbahn spredien fojgende Gfünde:

> 8ei dem Kirchengebäude handelt es sich um eln ortsbDdprägendes h?$ches Bauwerk
von 1853. Das »rchengebäude m kein einfaches %us, an dern rnan achtlos vorb+
schIendert, sondern von Jeher ein zentrales großes Bauwerk, dem andernorts Öblicher-
weise ein grÖßerer Vorplatz vorgelagert ist. Die Giebelfassaden slnd bel Klrdiengebäu-
den in der Regel stets sehr betont On diesem Fall z. B. durch drei Portale) und solltön da-
her auch städtebaulrch berücksiditigt werden. Dles bedeutet, dass ihnen frn s'füdtebauli-
chen Kontext besondere Aufrnerksamkeit geschenkt werden some. Dies ist zumindest
durch d»e F: g der ! 990er jahre urid damit Änderung der Bürgersteig-
breRe versucht worden,

> Zurzeit gibt es zumindest so viel Plat2 für die Fußghgervor dem fürchengiebel, dass
dme gfö aneinander vorbei ke»mmen, auch wenn es *h um Rollstuhlfahrer oder Be-
Stt? VOn ROi!at€Xen har$delt Be! einel' Fatairbahr}verbn9iterUng W!rd de Fkette deS 807"
gersteigs nkht mehr ausreichend sein. Dies bedeutet etn erhÖhtes Unfallrlsiko für Fuß-
gänger bzw. Personen, die aus dem Kirchengebäude heraustreten oder fünefögehen
rnöchten,

> Bei einer Föhrbaföiverbreiterur4 würde der gesamte Verketir deutiich näher an der
Xirchen'fassade entlang fahren. Das bedeutet eine deutlich stärkere SprämasSer- und
Tausalzbelastung als besher, was 71 I Schäden am Putz des Sockelberelchs führen wird.

,J
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Weiteföin kann es zu einer stärkeren Beeinträchtigung des Fundamerits der Giebelfas-
sade kommen. Schlimmstenfalts bedeutet dies, dass es zu Verdichtungen des Unter-
grunds bzw. zu einer zu starken Belastung des Fundaments kommt, w?s schließlich zu
Setzungen oder7urid RistbHdurtgen am Gebäüde f(lhren karin. Salite a!so w!'er Ümpfe!i-
lung e{ne Fahrbahnyerbreiterung stattflnden, so sollte dle Ktrchengerneinde unbedingt
darauf achten, dass im Vofeld ein Beweissidierungsverfahren durchgeführt wtrd, bei
dem alle voföandenen Risse festgehalten werden, -damit später kiar ist, welche durch dke
Auswirkiir»gen der Fa!irbahmerbreiterung neu aufgetreteri stüd-

Sejtens der buabteilung wurde öin Statikbüro angefragt, urri eine Beurteilung diesbe-
züglich abzugeben. Diemwird nachgereicht

Fgk.
Die Fahrbahneinengtlng /St auS ardMekß«)n tSCher, d@nkmalpflegerisCher und städtebaultcMr
SiCht unSer«Y Mein«Jng mCh unbedingt m erhalten. 14/7r bitten Sie, dieS de) Mitgliedern der Orb-
gemeinde mtüuteilen.

%,;?l

Freundltche Gfüße

Dipl.-Ing. ArchitekUn

Verteuer

Rendantur Prüm

AKD
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Aktenvermerk (21 58/01 )

SK
13

&
?..... Hauptit? b -. Wu«'l Mli' sw

?'-'-'- M.':%Sbll%l07D':-hw.70Hß4;Z' 44l«fn4
?t m?-? ,i

l ' l" l"11""'

Bauvortlaöen: Ka'föoiisctie Pfarrktrctie St. Josef Stadt)«yli tn Zusammenartmt m't dem

B'ischöfüchen Generaldkartat Trier, Frau Dipl.-Ing, Christa Reuter

DerAktenverrnerk iAV) wird er.stellt, um Ste(iungnahme Zur Erweiterung/Umlegung dör Hauptstraße
ö Bereiich der Katholtschen PfarrWrche St. Josef in Stadtkyll Zll nehmen.

1. Bauliche Situation

Das GfündStö fött der Katholischen Pfarrkirche 5t. Josef in StadtJtl Itegt öreK an der Haupt-
Straße 'ui' Stadtk7tl i'» si!rha Lag@plari).
Im Zuge von Planungen für föe Erwetterung (Sanierung) der Haupföraße wurde seitens der
Ortsgt'rneföde Stadtkytt bei &r Pfarrgernetnde angefragt, ob die Kircheiemeinde StadtkyLl
mtt einer Verbreiterung der Fahrbahn in Rfchtung des Hauptefögangs der Kfrche etnverstanden
wMre (Abb«dür4 1 ) f,417, o
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2!!? Bewerttri.q au5 !p*qerijeartechmscher Sir,%+ <5;3;H;üWr>

Es tst dem UZ und tch veimute auch der Kirchengerneinde nRht bekannt, wte föe betrefferideri
vorderseitigen FSereidre der KathoUschen Pfarrkirche St. Josef fn Stadtkyll gegründet sfnd.
Erfahrungsgemäß sind bei Gebäixien föeser 8auweise die Außenwände tds unt*r Geländeober-
kante (d. h. ca. 30 an) auf gewachsenern Untörgrund gebaut.

Durch den ve»r«ehr und die geplanteri Bauarbe'tten auf und an der Hauptstraße entstehen tem-
por;ire IJfö! daueföafte irrirmssinrien u. a. in Form vm ErschDtteru.r»pri, öe zu Risseri im Mau-
erverbund ftihren k8nnen. Dabei wtrd der ,Eintrag" der Immissionen in das Gebäude höher, je
näher (föchter) diese ümr die Fundamente in das Kirchengebäude eingelettet werden.
Durch die dadurch entstehende ,,B:ewegungen" tm Baukörper können u. a. auch andere Bautei' -
ssA?se z. 8.+ Deckaan 'beanspruc!it owaverden) an aeriea s*a6 ae«sri durch :=a?ar?we!wrüer?e 'gz:tu at>z"aaa"
leitende Betasturlgen, RiSSe bZW. PtJtZ- und setonablöSungen, RfSSe frl FenStem usW. Zeigen0

Zudem kommt es bei der Verbretterung der Straße in Richtung K'irche zu einer efööhten Belas-
tlJng dff betrefferKlen'.AJJeRTT#Fn6' ötjrCm StreijSalZ ):i?t Sp"ifZWaSSer.

EföiVandngerung des Absfönds der Straße zum Kirchengebäude muss aus den o. g. Grun-
den aus ,statfschen Überlogungen' söhr krltisch gesehen werden.

Aufgestellt: Beilfngen, 12.12.;!019

ip
DipL-Ing. (FH)

f"%
i(?jqfi

g

Abbildung: [JU] Lagep(an: zur Verfügung geste(It vorn Bischöfllchen Generalvikariat Trier

Verteiier: Bischötliches GeneraLvikariat irier, Frau DfpL.-lng. Cttrista Reuter (per E-Mati')
Katholische Pfarreiengemeinschaft Obere Kyll mlt der Bitte um
Weiterteitung an dte tarchengemetndö in Sfödtkyll (pet E-Mail)
Rendantur PrÜm, Herr Stadler (vorab per E-Mafl)
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innogy Westeriergle GmbH a Waldstr. 76 a 54568 Gerolstein

Verbandsgemeinde Gerolstein
Postfach 1 1 20

54561 Gerolstein

Kopie
Angebot 1123038018
Dafüm: 23.01 .2020

Gültig bis: 19.05.2020

Kundennummer: 4002928

Ansprechpartner: Wolfgang Koch
Telefon: +49-6591-401-1832

Telefax: +49-6591-401-1860

E-Mail: wolfgang.kod
@westnetz.de

Änderung und Erweiterung der Straßenbeleuchtungsanlage

Adresse: Stadtkyll, Kurallee (Renaturierungsmaßnahme Kyll)

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie von dem Ortsbürgermeister Herrn Schmitz gewünscht, bieten wir Ihnen eine weitere Variante für das
oben genannte Bauvorhaben im Rahmen des Straßenbeleuchtungsvertrages folgende Leistungen an.

Erweiterung der Straßenbeleuchtung um 2 Leuchtstellen, Versetzung von 18 Leuchtstellen und
Umrüstung von 20 Leuchten auf LED Technik

Die Leuchtstellen der Erweiterung bestehen aus:

Leuchtenträger (Stahl, verzinkt, konisch), Nennhöhe 4,5 m,
mit Bogenschirm-Leuchte Lunux 030 bestückt mit LED 30 W,
sowie Kabelanschluss

Für Fragen zur technischen Ausführung wenden Sie sich bitte an den im Infoblock oben rechts
ausgewiesenen Namen. Alle Fraqen zu den genannten Preisen beantwortet Ihnen der für Ihre Kommune
zuständige Kommunalbetreuer Thomas Hau.

Bitte geben Sie bei Rückfragen zusätzlich folgende Referenznummer 1 1 1 3029al 80 mit an.

Bezeichnung
Einzelpreis/

Menge ME pro ME

Netto- Steuer-

wert satz %

innogy Wastenergie GmbH
Kruppstraße 5 - 45128 Essen - T +49 201 12-061 a innogy.com - Vorsitzender des Aufsichtsrates Dr. Joachim Schneider
GeseMftsföhrung Ka}herlna Reiche (Vorsi(zende) a Oliver Henrichs - Harald Heß a Dr. Achim Schreider
Sitz der Gessllschaft Esssri - Eingetragen beim Am(sgerlch( Essen - Handelsregister-Nr. HRB 27278
Bankverbindung Commerzbank Essen - BIC COBADEFFXXX - IBAN DE38 3604 0039 0140 6750 00
Gläubiger-IdNr. DE32ZZZOOOOO109488 a USt-IdNr. DE192000514
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Bezeichnung Menge ME
Einzelpreis/

pro ME
Netto- Steuer-

wert satz %

Position 1

Straßenbeleuchtung Leuchtstellen Erweit.
Bogenschirmleuchte Lunux 030 LED
Limast bis 6m in Rohr liefern u erricht

Montage Leuchte oder Ausleger
Summe Sonstiges

2

2

2

ST

ST

ST

610,00 / 1

383,56 / 1
115,43/1

1.220,00

767,12
230,86

2.217,98

19

19

19

Summe Position 1 2.217,98 19

Position 2

Straßenbeleuchtung Kabelnetz
Beleuchtungskabel in bauseitigen Graben
Beleuchtungskabel liefern
Einschleifung SB-Netzanschluss
Verbindungsmuffe liefern und montieren
Summe Sonstiges

Summe Position 2

30,000 M

510,000 M
2 ST

4 ST

12,56/1

8,49/1

117,30 /1

69,C)I /1

376,80 19

4.329,90 19

234,60 19

276,04 19

5.217,34

s.z*i:sa tg

Position 3

Straßenbeleuchtung Versetzung Kurallee
Demontage Leuchtstelle m Betonfundament
Limast bis 6m errichten

Montage Leuchte oder Ausleger
LED-Einbau für Leuchte 030

Auswechseln LED-Einbau

Einschleifung SB-Netzanschluss
Summe Sonstiges

Summe Position 3

14

14

14

14

14

14

ST

ST

ST

ST

ST

ST

348,61 /1

350,70 /1

115,43 /1

180,71 /1

58,00/1

117,30 /1

4.880,54 19

4.909,80 19

1.616,02 19

2.529,94 ig

812,00 19

1.642,20 19

16.390,50

16.390,50 19

Position 4

Straßenbeleuchtung Versetzung Gartenstr.
Limast bis 6m errichten

Montage Leuchte
Demontage Leuchtstelle m Betonfundament
LED-Einbau für Leuchte 234

Auswechseln LED-Einbau

Einschleifung SB-Netzanschluss
Verbindungsmuffe liefern und montieren
Summe 8onstiges

Summe Position 4

4

4

4

5

5

4

9

ST

ST

ST

ST

ST

ST

ST

350,70 i i
115,43 /1
348,61 /1

180,71 /1
58,00/1

117,30 /1
69,01 /1

1.402,80 19
461,72 19

1.394,44 tg
903,55 ig

290,00 19
469,20 19

621,09 19

5.542,80

5.542,80 19

Beleg Nr. 1123038018
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Zwischensumme (Netto)
Umsatzsteuerbetrag von Nettowert 29.368,62 EUR

29.368,62
5.580,04 19

Endbetrag (Brutto) in EUR 34,948,66

An dieses Angebot halten wir uns bis zum 19.05.2020 gebunden. Es gelten die jeweils aktuell gültigen
Allgemeinen Liefer- und Leistungsbedingungen der innogy Netze Deutschland GmbH zum oben
genannten Angebotsdatum.

Sollten Sie uns den Auftrag für die Durchführung der Arbeiten nach dem 19.05.2020 erteilen oder können
die Arbeiten für die Errichtung der Beleuchtungsanlage aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, erst
nach dem 1 9.05.2020 durchgeführt werden, behalten wir uns vor, Ihnen ein neues Angebot zu
unterbreiten.

Der Umsatzsteuersatz richtet sich nach der im Liefer- und Leistungszeitpunkt gesetzlich festgelegten
Höhe.

Über die Kosten der fertig gestellten Maßnahme erhalten Sie eine
Rechnung. Die Zahlungsmodalitäten entsprechen den Vereinbarungen des
Straßenbeleuchtungsvertrages.

Die Leuchten werden in folgendem Farbton geliefert:
[ ] Standardfarbe laut Katalog
[ x ] Farbton DB 703 Eisenglimmergrau

Aus technischen Gründen werden die Stahlrohrmaste in feuerverzinkter Ausführung aufgestellt. Diese
werden nach Fertigstellung der Anlage lackiert. Die Kosten hierfür sind in der Kostenermittlung enthalten.

Sollten Sie Änderungswünsche haben, bitten wir um eine Rückmeldung.

Eiaeüleistungan das

Bei der Kostenermittlung wurde berücksichtigt, dass folgende Arbeiten komplett im Auffrag und auf Kosten
des Auftraggebers erbracht werden:

(Zulreffendes bitte ankreuzen)

[ x ] Erdarbeiten für den Kabelgraben
[ x ] Liefern und Einbringen von Sand
[x ] Legen von Kabel
[ x ] Herstellen der Leuchtenfundamente
[ x ] Legen von Kabelschutzrohr und Trassenwamband
[ ] keine Eigenleistungen

Beleg Nr, 1123038018
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Wir bitten Sie, diese Arbeiten nur in Abstimmung mit unserer Netzplanung auszuführen. Die
Gewährleistung und die Haffung für die bauseits ausgeführten Arbeiten übernimmt die Ortsgemeinde.

Abschließend weisen wir darauf hin, dass die für die Abrechnung und sonstige Ausführung dieses
Angebotes benötigten Daten von uns zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert werden.

Bitte senden Sie die rechtsverbindliche unterzeichnete Zweitschrift zum Zeichen der Annahme unseres

Angebotes an uns zurück.

Mit freundlichen Grüßen

innogy Netze Deutschland GmbH

%- 'm,'y-- ;vffiÜ;,w
ppa. Dr. Silke Katharina Berger i.v. Marcel Richter

Anlage(n):
-Auftragserteilung
-Projektplan

Aüaebat akzex?

Ort/Datum Siegel und rechtsverbindliche Unterschrift

Beleg Nr. 1123038018
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Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein
Kyllweg l
54568 Gerolstein

Bauabteilung

Martin Hfitter

Parkstr. 17

54589 Stadtkyll
10.02.2020

Bauvoranfrage

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit bitte ich um Beurteilung, ob das von mir geplante Bauvorhaben einer Garage zur
privaten Nutzung in Sfödtkyll Parkstraße Fl.6 Nr. 13 gemäJ3 beiliegender Pläne genehmigt
wird.

Mit freundlichen Crrüßen

,'i{. g,i,ü
Anlagen: Lageplan

Garagenplan

Verba';hdsgari-seirhde
f%-. 0Gerclmteina

EINGANG
AM 12, reb. 2020

]l,k'!.('i,'I.i.ljl.l:;il:1
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